
 

 

Einzelgespräche mit Kollegien 

Regierung startete heute in ihren Gemeindemarathon 

  
  

 
Die Regierung der Deutschsprachigen Gemeinschaft eröffnete am heutigen 
Mittwoch ihre nächste Gesprächsrunde mit den Gemeinden. Im Verlauf dieser 
Woche treffen Ministerpräsident Oliver Paasch und seine Ministerkollegen die 
Vertreter aller Gemeindekollegien. Burg-Reuland und Büllingen machten am 
Morgen den Anfang. 
 
In Einzelgesprächen mit den neun Gemeindevertretungen bespricht die Regierung in 
diesem Rahmen in erster Linie alle Infrastrukturvorhaben auf dem Gebiet der 
Gemeinden und Projekte im Bereich der Regionalentwicklung.  
 
Konkret geht es dabei auch um die sehr aktuelle Frage, wie die öffentliche Hand bei 
der Einsparung von Energie helfen kann. Darüber hinaus werden 
Energieeffizienzmaßnahmen im Genehmigungsfall zu 80 % durch die DG finanziert. 
 
Auch im Falle der Beseitigung öffentlicher Schäden der Hochwasser-Katastrophe von 
Juli 2021 übernimmt die Gemeinschaft in ihrem Zuständigkeitsbereich – etwa im 
Eupener Wetzlarbad oder in den Tennisanlagen der Vereine in Eupen und Kelmis - 90 
% der Kosten. 
 
Grundsätzlich dienen die Gesprächstreffen der Minister mit den Bürgermeistern und 
Schöffen der systematischen Koordinierung der Vorhaben und ermöglichen 
gemeinsame Planungen auf der Grundlage eines breiten Dialogs. 

 
 
 

Weitere Auskünfte erteilt: 

Serge Heinen 
Pressesprecher / Berater 
Regierung der Deutschsprachigen Gemeinschaft,  
Kabinett Ministerpräsident Oliver Paasch 
Klötzerbahn 32, B–4700 Eupen 
Tel.: +32-87-789 616, Mail: serge.heinen@dgov.be 

PRESSEMITTEILUNG – 14. September 2022 

 

 

  


